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Sachverhalt:
Bereits seit mehreren Jahren ist Eschweiler entwicklungspolitisch engagiert. Ende 2020 hat die Stadtverwaltung
angesichts einer angestrebten Teilnahme am Projekt „Kommunaler Fachaustausch NRW-Ghana“ der
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von Engagement Global (EG) und der Staatskanzlei NRW
Kontakt mit der ghanaischen Kommune „Keta Municipality“ aufgenommen. Nach Corona bedingten
Verzögerungen beim Projektbeginn fand im Mai 2022 im Rahmen einer Fachinformationsreise der ghanaischen
Partner nach NRW ein erster Besuch einer dreiköpfigen Delegation aus Keta inklusive des Municipal Chief
Executive (MCE / Bürgermeister) in Eschweiler statt. Der Besuch resultierte u.a. in dem Vorhaben, ab November
2022 gemeinsam an der neunten Phase des Projekts „Kommunale Klimapartnerschaften“ der SKEW von EG und
der Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW (LAG21) teilzunehmen. Während der zweijährigen Projektphase
soll zwischen den kommunalen Partnern mit Hilfe von regionalen Netzwerktreffen, Expertenentsendungen in
beide Richtungen und zwei internationalen Konferenzen ein gemeinsamer Aktionsplan als Grundlage zur
langfristigen Kooperation zu Klima- und Nachhaltigkeitsthemen erarbeitet werden. Ende März 2023 fand eine
erste ca. einwöchige Entsendung von vier Personen aus Eschweiler nach Keta statt.

Parallel zur Entwicklung der kommunalen Kooperationsvorhaben hat die Realschule Patternhof im Frühjahr 2021
den Beschluss gefasst, eine entwicklungspolitische Schulpartnerschaft mit einer weiterführenden Schule in Keta
anzustreben. Mit Unterstützung von Herrn Schuster (Amt 23/ Amt für Wirtschaftsförderung, Liegenschaften und
Tourismus) wurde im September 2021 mit dem Keta Business College (Ketabusco) Kontakt aufgenommen und
eine Unterstützung für den Aufbau einer Partnerschaft seitens der Schulleitung eingeholt. Ein Antrag beim
Entwicklungspolitischen Schulaustauschprogramm (ENSA) von EG zur Durchführung von Anbahnungsreisen zum
Aufbau einer entwicklungspolitischen Schulpartnerschaft im Jahr 2022 wurde im Dezember 2021 bewilligt. In
Folge konnte im Oktober 2022 ein gut einwöchiger Besuch einer neunköpfigen Delegation der Realschule
inklusive Schulleitung, Lehrkräften, Schülern und Elternvertretung bei der Ketabusco durchgeführt werden. Im
November 2022 erfolgte der gut einwöchige Gegenbesuch einer achtköpfigen Delegation des Ketabusco in
Eschweiler.

Neben der Ausschöpfung der Höchstfördersumme von 14.000,- EUR aus der 75-prozentigen Förderung für
jeweils sechs Personen beider Schulen durch das ENSA-Programm als Basis konnten über das Förderprogramm
„Auslandsprojekte NRW“ des Landes NRW, durch Brot für die Welt, durch den katholischen Fonds und dank einer
Spende eines Unternehmens weitere Gelder für die Umsetzung der Anbahnungsreisen gewonnen werden.
Dadurch konnten die Delegationen auf neun bzw. acht Personen erweitert werden.

Im Fokus der von ENSA geförderten Anbahnungsreisen stand das erste persönliche Kennenlernen der
Partnerschulen, Kulturaustausch und Einblicke in den Schulalltag der Partner sowie Überlegungen zur
langfristigen und strukturellen Verankerung der Schulpartnerschaft.

Im ENSA-Programm ist nach Durchführung der Anbahnungsreisen vorgesehen, dass in den beiden Folgejahren
jeweils eine Begegnungsreise in der Schulpartnerschaft durchgeführt wird. Förderfähig bei gleichbleibender
Förderung (Anteilsförderung von bis zu 75% und einem Höchstbetrag von bis zu 14.000,- EUR) ist eine ca.
zweiwöchige Reise von bis zu zehn Schülern und zwei Lehrkräften. Für die Durchführung der Begegnungsreisen
muss durch den deutschen Partner jeweils im Vorjahr ein erneuter Antrag bei ENSA gestellt werden.

Nach erfolgreicher Antragsstellung Ende 2022 steht bei der Realschule im kommenden Mai aktuell die erste
Begegnungsreise entsprechend der o.a. Beschreibung nach Keta an. Für die Durchführung einer
Begegnungsreise in 2024 von Keta nach Eschweiler soll bis September 2023 ein Antrag bei ENSA gestellt
werden.

Neben der Realschule Patternhof hat das Städtische Gymnasium sich ebenfalls auf den Weg gemacht, eine
entwicklungspolitische Schulpartnerschaft mit einer weiteren Schule aus Keta, der Keta Senior High Technical
School (Ketasco), anzubahnen. Ebenfalls mit Unterstützung von Herrn Schuster (Amt 23) wurden hierzu 2022
Kontakte zur Schulleitung der Ketasco geknüpft und erfolgreich ein Antrag zur Förderung von Anbahnungsreisen
beim ENSA-Programm gestellt. Aktuell befinden sich das Städtische Gymnasium und die Ketasco in der Planung
von gegenseitigen Anbahnungsbesuchen im Spätsommer und Herbst 2023.

Bei den beiden Schulen aus Keta handelt es sich um sogenannte Senior High Schools, die drei Schuljahre
umfassen und vergleichbar sind mit der gymnasialen Oberstufe in Deutschland. Der erfolgreiche Abschluss einer
Senior High School berechtigt zum Besuch einer Hochschule.
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Das ENSA-Programm von EG fördert mit Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (BMZ) aktuell jedes Jahr bis zu fünfzig entwicklungspolitische Schulpartnerschaften zwischen
weiterführenden Schulen in Deutschland und in Entwicklungsländern entsprechend der Definition des
Ausschusses für Entwicklungshilfe (Development Assistance Committee/DAC) der Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD). Aktuell umfasst die DAC-Liste nahezu alle Länder Lateinamerikas,
Afrikas und Asiens sowie viele Länder in Südost-Europa. Zwei dieser insgesamt fünfzig Schulpartnerschaften
zwischen deutschen Schulen und Schulen in den genannten Ländern befinden sich im laufenden Jahr zwischen
Eschweiler und Keta.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine finanziellen Auswirkungen

Personelle Auswirkungen:
Keine personellen Auswirkungen
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